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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
LIDL, Netto, Norma, 
Penny, Rossmann, 

Stefan Gabor 
Montageservice, toom 
Baumarkt, XXXLutz

In KW18/25 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
28. April 2025, 12 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

T 06181 99 11 970

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Offenbacher Straße 11 · 63165 Mühlheim · Tel. 0 61 08 7 44 52
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10.00 – 18.00 Uhr,

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr, Mittwoch geschlossen.
panthermedia/Studio_3321

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

GEL ELEKTROMOBILE
handel, Familienbetrieb seit 2009 für:

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE

Tel: 06103 386 9449, www.elektromobile-rhein-main.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

R Lager-Räumungsverkauf, los geht’s!

Eine neue Art

der Mobilität:
Opt. mit Dach!

3Rad / 4Rad

3Rad ab € 1.999,-

Unsere Experten beraten Sie gerne

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

GROOOOSSER

Anschauen Informieren und Probe fahren!

Die neuen Bosch

L-Modelle

Leicht und flott
unterwegs

Neu € 3.899,-

Angeb. € 3.399,-

Wie bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!

eScooter

20km/h
Angeb.

Ab € 999,-

Bosch Modelle

m./o. Rücktritt

Flott unterwegs

ab € 1.999,-

elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, DoppelAkku

Kettler

Doppel Akku
1250Wh

NEU: €6.099,-

Ang.: €3.999,-

Auch Herrenrad

Täglich 09:30-19Uhr
Samstag bis 16Uhr

Faltscooter

6km/h
sehr robust

Angebot

€ 1.899,-

Obertshausen (NZO) Fahrrad-
freunde aufgepasst: Schon bald 
geht die Aktion Stadtradeln in 
Obertshausen in ihre neunte 
Runde – und das diesmal früher 
als gewohnt. Der bundeswei-
te Wettbewerb „Stadtradeln“ 
startet in Obertshausen bereits 
am 5. Juni. Die Online-Regis-
trierung für die Aktion 2025 
ist schon möglich. Bis 25. Juni 
heißt es dann: Lieber aufs Auto 
verzichten und stattdessen mit 
dem Rad unterwegs sein. Die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer setzen damit ein Zeichen 
für Klimaschutz und Radver-
kehrsförderung in der Kom-
mune. Bundesweit treten Jahr 
um Jahr Radbegeisterte aus 
Hunderten von Kommunen ge-
geneinander an und radeln um 
die Wette. Es spielt dabei keine 
Rolle, ob die Kilometer beruflich 
oder privat gefahren werden.
Im vergangenen Jahr waren 
250 Radlerinnen und Radler in 
18 Teams aktiv, darunter sieben 
Mitglieder des Obertshausener 
Parlaments. Insgesamt wurden 
fast 50.000 Kilometer zurück-
gelegt. Dies entspricht einer Er-
sparnis des Kohlendioxid-Aus-
stoßes von acht Tonnen. Die 
Schirmherrschaft übernimmt 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
auch in diesem Jahr wieder gern 
und ruft zum Mitmachen auf: 
„Lassen Sie uns gemeinsam Gu-
tes tun: Die Aktion ist für die 
Umwelt gut, aber auch für die 
persönliche Fitness.“ Und so lädt 
der Rathaus-Chef auch schon 
zur offiziellen Auftaktveranstal-
tung am Freitag, 6. Juni, beim 
After-Work-Event auf dem Mei-
ninger Platz ein.
Angeboten werden zudem vier 
geführte Radtouren durch den 
ehrenamtlichen Radverkehrsbe-
auftragten der Stadt Obertshau-
sen, Rolf Herberg: Am 5. Juni 
um 18 Uhr „Der mit Abstand 
schönste Blick auf Seligenstadt“, 
am 6. Juni um 16 Uhr „Rundrou-
te Obertshausen“, am 12. Juni 
um 18 Uhr „Zum Keltenzug“ 

und 25. Juni um 18 Uhr „Um die 
Fasanerie“. Weitere Informatio-
nen zu den Touren finden Inte-
ressierte unter www.stadtradeln.
de/obertshausen. Zudem werden 
auch weitere Touren – unter an-
derem vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) 
Rodgau – während des Stadtra-
delns in Obertshausen im Ak-
tionszeitraum angeboten. Rolf 
Herberg wird auch beim Stra-
ßenfest „Frühling uff de Gass“ 
am Stand des ADFC anwesend 

sein und steht für Fragen rund 
ums Radfahren zur Verfügung.
Teilnehmen können am Stadtra-
deln Kommunalpolitikerinnen 
und Kommunalpolitiker, Bürge-
rinnen und Bürger sowie jeder, 
der in Obertshausen arbeitet, ei-
nem Verein angehört oder eine 
Schule besucht. Wer mitmachen 
möchte, registriert sich dazu auf 
der Internetseite www.stadtra-
deln.de/obertshausen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
tragen dann ihre gefahrenen 

Kilometer im Online-Radelka-
lender auf der Internetseite ein. 

Wahlweise kann auch die Stadt-
radel-App zur Dokumentation 

genutzt werden. Geradelt wird 
vom 5. bis 26. Juni, die gefah-
renen Kilometer sind dann bis 
spätestens 3. Juli in den Radel-
kalender einzutragen. Die Sie-
gerehrung findet am 7. Juli auf 
dem Weinfest in Obertshausen 
statt.
Jeder Rad-Kilometer zählt. Also 
schnell sein und mit Freunden, 
Verwandten, Vereinskameraden 
oder Arbeitskollegen ein Team 
bilden und Obertshausen nach 
oben in der Liste radeln. Ein 
Team besteht aus mindestens 
zwei Personen. Eine Einzelteil-
nahme ist im „offenen Team“ 
möglich.
Für die erfolgreichsten Teil-
nehmenden gibt es Pokale und 
Urkunden. Geehrt werden die 
aktivste Radlerin und der ak-
tivste Radler, die aktivste Par-
lamentarierin und der aktivste 
Parlamentarier, das Team mit 
den meisten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, das aktivste 
Team sowie das Team mit den 
meisten Kilometern. Die Pokale 
spendet die Bike Box aus Bieber.
Bei Fragen zur Anmeldung und 
Dokumentation der gefahrenen 
Kilometer helfen Miriam Wahl, 
Telefon: 0151 72979795; Oliver 
Spahn, Telefon: 06104 7035605 
oder Kai Hennig, Telefon: 06104 
7035603, weiter.
Das Hessische Verkehrsministe-
rium fördert die Aktion Stadt-
radeln und ermöglicht auch 
Obertshausen die kostenfreie 
Teilnahme.

Jetzt anmelden, um dabei zu sein
Aktion Stadtradeln beginnt in Obertshausen am 5. Juni

Sie sind bereit für den Start des diesjährigen Stadtradelns: (von links) Mitarbeiterin Sandra Köhler, Klimaschutzmanager Jan-Georg 
Knappe, Erster Stadtrat Michael Möser, Fachbereichsleiter Michael Jentzsch, Projektleiterin Miriam Wahl, Bürgermeister Manuel 
Friedrich und der ehrenamtliche Radverkehrsbeauftragte Rolf Herberg. Ab 5. Juni tritt Obertshausen im bundesweiten Wettbe-
werb wieder in die Pedale. Auch ein städtisches Team wird wieder mit dabei sein.�  Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen
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Die Familien-
heimschaukel

Dr.-Hermann-Neubauer-
Ring 34
63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 84 99 88 3
post@krayer-kollegen.de
www.krayer-kollegen.de

Die ungleiche Verteilung
von Vermögen zwischen
Ehegatten stellt in erb-
schaftsteuerlicher Hinsicht
oft ein teures Problem
dar. Eine Gestaltungsmög-
lichkeit eröffnet die sog.
Familienheimschaukel. Da-
bei überträgt der Eigentü-
mer-Ehepartner des selbst-
genutzten „Familienheims“
auf den anderen Ehepart-
ner unter Ausnutzung der
Steuerbefreiung nach § 13
Abs. 1 Nr. 4a ErbStG. Nach
Einhaltung einer gewissen
Schamfrist verkauft der
beschenkte Ehegatte das
Haus wieder an den vor-
mals schenkenden Ehepart-
ner zurück, und zwar zum
Marktwert (bspw. 1Mio. €).
Im Ergebnis ist der schen-
kende Ehepartner wieder
Eigentümer des Hauses.
Der andere Ehepartner hat
nun den erhaltenen Kauf-
preis als Geldbetrag von 1
Mio. € erhalten, und zwar
steuerfrei und ohne Ver-
brauch von Freibeträgen.
Lassen Sie sich beraten.

Obertshausen (NZO) St. Martin 
de Belleville, Frankreich – Pre-
miere geglückt! Zum ersten Mal 
machten sich 38 winterbegeis-
terte Babbscher auf gemeinsa-
me Skifreizeit – und der Ausflug 
ins französische St. Martin de 
Belleville wurde ein voller Er-
folg. Mitten im Herzen von Les 
3 Vallées, dem größten zusam-
menhängenden Skigebiet der 
Welt, genoss die Gruppe sechs 
sonnige Tage auf der Piste – bei 
besten Bedingungen und noch 
besserer Stimmung.
Durch die blau-weißen Babb-
scher-Winterjacken waren die 
Teilnehmer auf der Piste schon 

von weitem zu erkennen – 
modisch einheitlich, bestens 
gelaunt und mit eigener Ver-
einsfahne unterwegs, hinterlie-
ßen sie überall einen sympathi-
schen Eindruck.
Auch abseits der Piste war 
die Stimmung stets bestens. 
Abends wurde viel gespielt, ge-
sungen und vor allem viel ge-
lacht – eine perfekte Ergänzung 
zu den sportlichen Aktivitäten.
Kulinarisch wurde ebenfalls 
groß aufgefahren. Das mitge-
reiste Küchenteam versorgte die 
Gruppe auf beeindruckendem 
Niveau – vom kräftigen Früh-
stück über liebevoll zubereitete 

Abendessen bis hin zu Snacks, 
die sogar mittags bis zur Mittel-
station gebracht wurden.
„Für unsere erste Skifreizeit war 
das ein voller Erfolg“, zieht Oli-
ver Murmann, 2. Vorsitzender 
des Vereins, begeistert Bilanz. 
„Die Stimmung war großartig, 
das Wetter perfekt – wir hätten 
es nicht besser erwischen kön-
nen.“
Die Vorfreude auf eine Fortset-
zung ist jetzt schon groß: Die 
Planungen für 2026 laufen be-
reits. Nach diesem Auftakt ist 
klar – die Babbscher-Skifreizeit 
soll zur festen Tradition wer-
den! � (Foto: privat)

Babbscher feiern Skifreizeit-Debüt 
im größten Skigebiet der Welt

Obertshäuser Fastnachter zu Besuch in St. Martin de Belleville

Obertshausen (NZO) Mit ihrem 
bereits vierten öffentlichen Ko-
operationsworkshop am 10. 
Mai bauen Stadtgarde Offen-
bach und die Elf Babbscher als 
ObertsHäuser Tanzsport- und 
Karnevalsverein ihr Tanzwork-
shopangebot weiter aus. 
Anmeldungen sind über htt-
ps://tanzwork.shop/ möglich. 
Die Workshops mit dem be-
währten Trainerteam finden 
zwischen 9:30 Uhr und 17 Uhr 
in der Rodauhalle (Rodaustra-
ße) in Obertshausen-Hausen 
statt.
Für den Gardebereich ist Lisa 
Roczniewski für neu dabei. 
Über ihre Online-Commu-
nity Keep-Dancing (https://
keep-dancing.de/blog/) teilt sie 
seit 2015 ihre Erfahrungen als 
Trainerin und gibt praktische 
Tipps und Übungen weiter. 
Neben der Grundschulung im 
Garde- und Schautanz besitzt 
Lisa auch die Fitnesstrainer C- 
und B-Lizenz sowie die Trainer 
C-Lizenz für den Breitensport. 
In ihren Workshops geht es 
vor allem um Technik – Spa-

gat, Sprünge, Körperspannung 
oder Beinführung.  Ebenfalls 
an Bord ist Cheerleadercoach 
und Tänzer Steffen Nickel. Im 
Cheerleading holte er zahlrei-
che Hessenmeistertitel aber 
auch in der Fastnacht ist er ak-
tiv. Seit 16 Jahren tanzt Steffen 
Nickel beim Männerballett des 
KaKaM und seit vier Jahren 
beim “Rudel” der Babbscher. 
In seinen Workshops dreht 
sich alles rund um Hebungen 
und die damit verbundenen 
Techniken. Er vermittelt Si-
cherheit und die dazugehörige 
Technik, um Hebungen schnell 
und sicher auf zu bauen, aber 
auch, um wieder herunter zu 
kommen. Für Buchungen im 
Hebungsbereich ist es sinnvoll, 
sich als Gruppe anzumelden. 
Für die Showtanzsparte ist die 
an der Hamburger Lola-Rog-
ge-Schule ausgebildete Tanzpä-
dagogin Aline Weuffen dabei.  
Die Showtanztrainerin begeis-
terte schon in den vorangegan-
genen Workshoprunden die 
Teilnehmer und besticht in ih-
ren Kursen durch gute Laune.

Tanzworkshop – Garde – 
Schautanz 

Hebungen in Obertshausen

Obertshausen (NZO) Der 
ZVB Obertshausen fährt am 
Samstag, 14. Juni, in den Frei-
zeitpark Tripsdrill in Clee-
bronn. Los geht es um 7 Uhr 
in Obertshausen an der Ge-
org-Kerschensteiner-Schule mit 
einem modernen Reisebus. Die 
Rückkehr ist gegen 20.30 Uhr 
geplant. Der Teilnahmebeitrag 
inkl. Fahrt mit dem Reisebus 
(Hin- und Zurück) sowie dem 
Eintritt in den  Park beträgt 
68 Euro für Mitglieder des ZVB 
und 78 Euro für alle Anderen. 
Mitfahren dürfen alle, die den 
Park besuchen möchten, unter 
13jährige benötigen eine mit-
fahrende erwachsene Begleit-
person. Der 

Freizeitpark Tripsdrill ist ei-
ner der ältestens Freizeitparks 
Deutschlands, aber auch ein 
sehr moderner und großer 
Park. Er beinhaltet einen gro-
ßen Tierpark, viele gemütliche, 
aber auch spektakuläre Fahrge-
schäfte. Gerade in den letzten 
Jahren wurde der Park mit eini-
gen modernen Achterbahnen 
erweitert. Ein Besuch lohnt 
sich somit für Alt und Jung 
und für Familien. Der Anmel-
deschluss ist der 10. Mai 2025. 
Der ZVB freut sich über viele 
Mitfahrer/-innen. Weitere In-
formationen und Anmeldung 
per Telefon unter 7688820 oder 
per E-Mail: info@zvb-oberts-
hausen.de.

Freie Plätze für die Fahrt in 
den Freizeitpark Tripsdrill 

Hausen (NZO) Zum nächsten 
Vorlesenachmittag mit an-
schließendem Basteln lädt das 
Team der Stadtbücherei Hausen 
für Donnerstag, 15. Mai, in die 
Einrichtung in der Tempelho-
fer Straße 10 ein. Einlass ist um 
14.50 Uhr; Beginn um 15 Uhr. 
Eingeladen sind Kinder ab drei 
Jahren.
Vorgelesen wird das Bilderbuch 
„Was macht Krakks?“ von Bern-
hard Hoëcker, Eva von Mühlen-
fels und Nikolai Renger.
Krakks ist ein Wintergeräusch. 
Als es für die Wintergeräusche 
Zeit wird, schlafen zu gehen, da 
der Winter endet, meint Plopp, 
er freue sich schon auf den 

Sommer. Krakks kann den Som-
mer nicht ausstehen; immerhin 
gibt es dort kein Eis mehr. Als 
Plopp von buntem Eis an richtig 
heißen Sommertagen erzählt, 
ist Krakks vollkommen begeis-
tert und will bis dahin wach 
bleiben. Wird es ihm gelingen, 
buntes Eis an einem richtig hei-
ßen Sommertag zu sehen?
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich und kann unter Telefon: 
7034302, persönlich vor Ort 
oder per E-Mail: buecherei.hau-
sen@obertshausen.de erfolgen.

Vorlesenachmittag in der 
Stadtbücherei Hausen 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Hausen (ah) Wer während der 
Osterfeiertage Ruhe, Entspan-
nung und Spaß gesucht hat, 
der wäre auf dem Minigolf-
platz in Hausen an der richti-
gen Stelle gewesen. Zwischen 
der Kirche St.Puis und dem 
Bürgerhaus gelegen, findet 
man eine grüne Oase, die seit 
26 Jahren von Andrea und 
Jürgen Gottwald betrieben 
und gepflegt wird und am 
Karsamstag seine Pforten wie-

der geöffnet hat. In der heuti-
gen hektischen Zeit, ist dieses 
Freizeitvergnügen bei vielen 
nicht mehr im Blick, aber wer 
es wiederentdeckt, wird sich 
fragen, warum er es nicht öf-
ters macht. Schon das Grün 
hilft beim Entspannen. Und 
beim Spiel geht es weiter. Je-
der Schlag ist eine kleine He-
rausforderung, doch gleich-
zeitig auch eine Gelegenheit, 
Spaß zu haben und vielleicht 

ein bisschen zu lachen, wenn 
der Ball mal wieder eine uner-
wartete Richtung einschlägt. 
Die ruhige Lage sorgt dafür, 
dass man sich voll auf das 
Spiel konzentrieren kann, 
ohne vom Trubel gestört 
zu werden. Zwar kann man 
auch alleine spielen, aber mit 
Freunden und Familie ist es 
lustiger. Der Alltag tritt in 
den Hintergrund und nur der 
Spaß – und manchmal auch 

der Ärger, wenn es gar nicht 
klappen will, auf einer der 18 
Bahnen den Ball in das Loch 
zu bekommen - steht im Vor-
dergrund. Zusätzlich ist es 
auch noch ein sehr günstiges 
Vergnügen, denn der Ein-
tritt kostet für Erwachsene 3 
Euro und für Kinder 2 Euro. 
So kann hier eine Familie 
mit zwei Kindern für 10 Euro 
eine schöne Zeit verbringen. 
� (Foto: ah)

Jeder Schlag ist eine                             
kleine Herausforderung

Minigolfplatz in Hausen öffnet wieder seine Pforten
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

Fußprobleme wie Schmerzen, Druckstellen  
und Verformungen bis hin zu  krankhaften Fehl-
stellungen treten bei vielen Menschen im Laufe 
des Lebens auf. Wir helfen Ihnen, damit Ihr Fuß 
für alle Aktivitäten voll belastbar und nicht zuletzt 
kosmetisch ansprechend korrigiert ist.

Indikationsambulanz  
Chefarzt Dr. Klaus Eisenbeis 
Yousef Abutayeh: Dienstags 08:00 bis 13:00 Uhr 
Kontakt: Zentrum für Versorgung & Beratung 
Tel: 06182 - 83 83 18 

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

OFFIZIELLER MEDIZINISCHER 
PARTNER DER

KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE  
UND UNFALLCHIRURGIE 

Bei jeder Aktivität – 
Gut zu Fuss!

Yousef Abutayeh

Obertshausen (NZO) „Darf ich 
noch mal zum Büfett? – Ich 
habe noch nichts Türkisches 
probiert.“ Natürlich beantwor-
tet die pädagogische Fachkraft 
diese Frage mit „Ja“. Zum In-
ternationalen Tag der Mutter-
sprache wurde den Kindern 
der städtischen Kita Im Trink-
born im Rahmen des Landes-
programms „Sprach-Kitas“ 
dieses Jahr ein ganz besonders 
schmackhaftes Erlebnis gebo-
ten: ein internationales Büfett.
Mit fleißiger Unterstützung der 
Eltern konnten die Tische für 
die Kinder mit Speisen aus den 
unterschiedlichsten Ländern 
gedeckt werden. Egal ob Reiss-
nacks aus Taiwan, Bulgursalat 
aus der Türkei, Dubai-Muffins, 
polnische Placki, sächsische 
Quarkkeulchen, Maultaschen 
oder Laugengebäck und Würst-
chen – die Kinder konnten es 
sich schmecken lassen.
Die Einladung zu diesem be-
sonderen Tag ließen sich auch 
Erster Stadtrat Michael Möser 
und der stellvertretende Fach-
bereichsleiter Kai Hennig nicht 

entgehen und statteten der Kita 
an diesem Tag einen Besuch ab. 
Beide zeigten sich sehr begeis-
tert über diese besondere Ak-
tion. „Es ist toll zu sehen, wie 
selbstverständlich die Kinder in 
der Kita mit den unterschiedli-
chen Sprachen umgehen und 
sich verständigen. Aktionen 
wie diese tragen dazu bei, dass 
Sprache in den Mittelpunkt ge-
rückt wird und dies gleichzei-
tig auch die Auswirkung hat, 
sich gemeinsam in der Kita auf 
Deutsch zu verständigen“, sagt 
Erster Stadtrat Michael Möser.
„Die verschiedenen landestypi-
schen Gerichte bieten den pä-
dagogischen Fachkräften viel-
fältige Möglichkeiten, mit den 
Kindern über unterschiedliche 
Länder, deren Sprachen und 
Kulturen ins Gespräch zu kom-
men“, erklärt Janina Pulwey, 
die als zusätzliche Fachkraft für 
das Landesprogramm „Sprach-
Kitas“ in der Einrichtung tätig 
ist. „Und auch untereinander 
tauschen sich die Kinder stolz 
über ihre Familiensprache und 
natürlich ihr Lieblingsessen 
aus“, ergänzt sie.
Kitaleitung Agata Slotwinska 
bestätigt: „Aktionen wie diese 
ermöglichen es uns, den Kin-
dern und Familien in unserer 
Einrichtung zu zeigen, dass 
wir jede Sprache und Kultur 
schätzen und dass jeder bei uns 
willkommen ist. Und wenn es 
dabei noch so lecker schmeckt, 
umso besser.“
Wer Interesse an einem Job 
bei der Stadt Obertshausen als 
Erzieherin oder Erzieher hat, 
kann sich gern per E-Mail: per-
sonal@obertshausen.de mel-
den. Weitere Informationen – 
auch zu Ansprechpartnern der 
sieben städtischen Kitas - fin-
den Interessierte unter https://
www.obertshausen.de/kita.

Internationale                  
Köstlichkeiten vom             

Kita-Büfett
Tolle Aktion zum Internationalen Tag der 
Muttersprache in der Kita Im Trinkborn

Die Kinder freuen sich über die große Auswahl am Büfett an-
lässlich des Internationalen Tags der Muttersprache. Auch Erster 
Stadtrat Michael Möser und der stellvertretende Fachbereichs-
leiter Kai Hennig kosteten von den internationalen Köstlichkei-
ten.�  Foto: Kita Im Trinkborn/Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Die An-
fänge liegen schon eine Weile 
zurück, jetzt konnte ein be-
sonderer Auftrag sein Ende 
finden. Denn: Bürgermeister 
Roger Winter gab 2021 noch 
den Startschuss und hatte ei-
nen politischen Auftrag durch 
die Stadtverordneten, dem 
Thema Zwangsarbeit ein Denk-
mal oder in diesem Fall eine 
Gedenktafel zu setzen. Diese 
Idee hat nun der örtliche Hei-
mat- und Geschichtsverein 
(HGV) umgesetzt. Die Mitglie-
der haben den vollständigen 
Geschichtspfad und die Schil-
der zum Thema Zwangsarbeit 
– insgesamt 33 Tafeln im Stadt-
gebiet - ausgearbeitet. Dies war 
vor allem dank einer großzügi-
gen Zuwendung möglich. Da-
für bedankte sich der HGV-Vor-
sitzende Armin Paul bei der 
Stiftung „Flughafen Frankfurt/
Main für die Region“ für die 
finanzielle Unterstützung und 
ebenso beim Team des städti-
schen Bauhofs für die Arbeiten 
zum Aufstellen der Schilder.
An der Umsetzung wirkten 
auch zwei weitere HGV-Mit-
glieder mit: Der Entwurf der 
Schilder entstand durch den 
Grafiker Fabian Bleisinger. Oli-
ver Bode erstellte die Internet-
präsenz zum Geschichtspfad, 
der nun durch das Thema 
Zwangsarbeit ergänzt wurde – 
je Stadtteil um eine Tafel. 
Wissenswertes aus der Ge-
schichte: Die Hausener Firma 
Wolf & Becker (später: Ymos) 
betrieb ab 1937 ein zweites 
Werk im Waldaschaff und hat-
te damit eine enorme Unter-
nehmensgröße aufzuweisen. 
Bei der Firma Wolf & Becker 
waren bis Kriegsende annä-
hernd 500 Zwangsarbeiter be-
schäftigt. Im Vergleich be-
trachtet waren bei den Firmen 
Hugo Vetter Dampfsägewerk 
und Holzhandlung neun und 
bei der Baufirma Adam Vetter 
17 Zwangsarbeiter beschäftigt. 
Zu dieser Zeit hatte Hausen 
etwa 1.700 Einwohnerinnen 
und Einwohnern. Bei Kriegs-
ende waren es circa 50 bis 60 
Zwangsarbeiterinnen und 
Zwangsarbeiter in Obertshau-
sen, die meisten wurden aus 
dem ausgebombten Frankfurt 
nach Obertshausen versetzt.
Die Gedenktafel steht auf ei-
nem zentralen Platz in Hau-
sen – Vorplatz Kapellenhof 
an der Windthorststraße -, 
auf welchem früher ein altes 
Fachwerkhaus stand. In die-
sem Haus wurden teilweise 
die Zwangsarbeiterinnen und 
Zwangsarbeiter untergebracht. 
Das sogenannte Lager für die 
Ostarbeiter befand sich auf 
dem Firmengelände von Wolf 
& Becker. Es erstreckte sich, 
hinter der Wohnbebauung, 
entlang der Steinheimer Stra-
ße. Ein weiteres Lager für Ost-
arbeiter befand sich auf dem 

Sportgelände des FC Teutonia 
Hausen.
Auf der Gedenktafel findet sich 
der chronologische Aufbau der 
Geschichte.
Geschichtsinteressierte finden 
die Gedenktafel im Stadtteil 
Obertshausen an der Einmün-
dung Waldstraße/Bahnhof-
straße/Heusenstammer Straße. 
Dieser Standort wurde laut Ar-
min Paul so gewählt, weil in 
der ehemaligen Gaststätte und 
dem angebauten Festsaal (zum 
Gambrinus) von der Frankfur-
ter Firma Hartmann und Braun 
bis zu 39 Zwangsarbeiterinnen 
aus der Ukraine, Russland und 
Weißrussland zur Herstellung 
kriegswichtiger Güter beschäf-
tigt worden sind. Die Zwangs-
arbeiterinnen sind ab 1943 von 
Frankfurt ins Umland verlagert 
worden, da das Firmengelände 
in Frankfurt durch Bombenan-
griffe zerstört wurde.
Um dieses besondere Projekt 
der Gedenktafeln in die Tat 
umzusetzen, hatte der HGV im 
Herbst 2021 einen Förderantrag 
bei der „Stiftung Flughafen 
Frankfurt/Main für die Region“ 
gestellt. Die Stiftung ist dem 
Land Hessen zugehörig und för-
dert Projekte in den Bereichen 
Umwelt, Soziales, Geschichte, 
Nachbarschaftshilfe, Kunst 
und Kultur. Das Stiftungskapi-
tal umfasst 40 Millionen Euro 
- davon jedes Jahr etwa eine 
Million Ertrag, welcher in ver-
schiedenste Projekte investiert 
wird.
Die Geschäftsführerin der Stif-
tung, Jutta Nothacker, betonte 
bei einem Vor-Ort-Termin, wie 
schön es ist, das Ende eines Pro-

jekts zu erleben. Sie lobte die 
Ausführenden des Obertshau-
sener Heimat- und Geschichts-
vereins und insbesondere sei-
nen Vorsitzenden Armin Paul. 
Jutta Nothacker beglückwün-
schte den Verein zum großen 
Fortschritt und wünscht alles 
Gute für die letzten Arbeiten an 
diesem Projekt.
Und so bietet der Geschichts-
pfad eine tolle Möglichkeit, die 
Geschichte Obertshausens und 
Hausens in die Gegenwart zu 
holen und insbesondere wird 
so für Schülerinnen und Schü-
ler die Heimatgeschichte greif-
bar und ist nachzulesen.
„Ich möchte mich bei Armin 
Paul und den Mitgliedern des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
für die großartige Leistung und 

Ausarbeitungen zum Gedenk-
pfad bedanken. Sie haben in-
tensive Recherche betrieben, 
um die Geschichte wiederzu-
geben. Mit diesem Projekt ist 
etwas Bleibendes für die Stadt 
entstanden“, betonte Oberts-
hausens Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich. Die Stadt war 
mit dem Bauhof und weiteren 
Hilfestellungen beteiligt und 
ebenso als Vermittler zur eh-
renamtlichen Arbeit tätig. „Und 
selbstverständlich wäre ohne 
eine Bewilligung der Stiftung 
dieses Projekt nicht möglich ge-
wesen“, sagte der Rathaus-Chef.
Jüngst machte Manuel Fried-
rich auch auf seinem Quartiers-
spaziergang mit interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern an 
der Gedenktafel Halt.

Zwei Gedenktafeln ergänzen Geschichtspfad 
in der Stadt

Heimat- und Geschichtsverein setzt Projekt zum Thema „Zwangsarbeit“ um

Geschichte zum Anfassen: Zwei Gedenktafeln zum Thema Zwangsarbeit ergänzen den Ge-
schichtspfad der Stadt. Zu einem Vor-Ort-Termin haben sich (von links) Jutta Nothacker (Ge-
schäftsführerin „Stiftung Flughafen Frankfurt/Main für die Region“), Klaus Scheitler (stellver-
tretender HGV-Vorsitzender), Ulrich Klünder-Proschitzki (HGV-Schriftführer), Felicia Proschitzki 
(HGV-Beisitzerin), Manuel Friedrich (Bürgermeister) und Armin Paul (HGV-Vorsitzender) auf dem 
Vorplatz zum Kapellenhof.�  Foto: Stadt Obertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Geburtstagskinder

26.04. Hildegard Kailer,�  85 Jahre
26.04. Alexandrina Medrea-Deutsch, � 70 Jahre
27.04. Ingeborg Noll,�  85 Jahre
28.04. Felisa Villa de Miguel, � 90 Jahre
28.04. Elvira Teledezki, � 75 Jahre
28.04. Cornelia Feser, � 70 Jahre
29.04. Wendelin Weiand, � 70 Jahre
30.04. Rinata Windhorst, � 90 Jahre
30.04.  Danuta Musielak, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
26.04. Renate und Bernhard Schneider

26.04.  	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
27.04.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
28.04.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
29.04.	 Apotheke im Ring-Center
	 Odenwaldring 70, Offenbach, Tel.: 069/83836740
30.04. 	 Rosen Apotheke
	 Wilhelm-Leuschner-Str. 42, Hainburg, Tel.: 06182/4191
01.05.  	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
02.05.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung wurden langjährige und 
verdiente Mitglieder des Ver-
eines geehrt. Die Ehrungen 
wurden von Ute Hermsdorf, 
Vorsitzende des Sängerkreises 
Offenbach sowie vom ersten 
Vorsitzenden der Sängerverei-
nigung Hausen Harald Wagner 
und dem zweiten Vorsitzenden 
Heiko Röhrig vorgenommen.
So erhielt Luis Galves für 50 
Jahre aktives Mitglied die Eh-
rennadel in Gold vom Verein 
und ein Weinpräsent sowie die 
Ehrung durch eine Urkunde 
vom Hessischen Sängerbund 
e.V., Für 40 Jahre aktives Singen 
wurden Ralph Pittich, Gerhard 
Thoma und Birgitt Schnell mit 
einer Urkunde geehrt, eben-
falls 30 Jahre sind Felix Thoma 
und Heide Hess dabei. 25 Jahre 
sind als passives Mitglied Tho-
mas Armbrust und Christof 
Schnellbacher dabei und erhal-
ten die silberne Ehrennadel.
Der Vorstand betonte in seiner 
Ansprache wie wichtig solche 
Ehrungen sind. „Ohne Verei-
ne und die Menschen, die sie 

tragen, die so entstehenden 
sozialen Strukturen, wäre nach 
unserer Meinung die Welt ein 
ganzes Stück ärmer“.
In Vorbereitung ist das „Kon-
zert im Frühling“. Das Kon-
zert-Programm bildet ei-
nen bunten Querschnitt aus 
Opernchören, Spirituals und 
Volksliedern. Bereichert wird 
das Programm durch die jun-
ge Sopran-Solistin Franziska 
Gschlecht

Die Chöre der Sängervereini-
gung Hausen, der Frauenchor 
„Canto felice“ sowie der Män-
nerchor, wollen eine fröhliche 
Stimmung in das Bürgerhaus 
Hausen zaubern. Für Sonntag, 
den 27. April 2025 um 17 Uhr 
laden die Sängerinnen und 
Sänger der Sängervereinigung 
Hausen zum Konzert ein.
Die Besucher erwartet ein ni-
veauvolles und abwechslungs-
reiches Programm. Karten zum 

Preis von 15 Euro gibt es in 
den Vorverkaufsstellen Elek-
tro Wagner, Biomarkt Karot-
te, Hofmann-schreiben-spie-
len-schenken und bei allen 
Aktiven des Vereins. Karten-
bestellungen sowie weitere In-
formationen gibt es auch beim 
Vorsitzenden Harald Wagner, 
Tel. 06104 79200 Näheres über 
die Veranstaltung und den Ver-
ein erfahren Sie unter www.
saengervereinigung-hausen.de.

Volles Programm
Sängervereinigung Hausen ehrt langjährige Mitglieder und                                                                 

bereitet „Konzert im Frühling“ vor

Harald Wagner (1. Vorsitzender), Gerhard Thoma, Ute Hermsdorf, Heide Hess, Luis Galves, Heiko 
Röhrig (2. Vorsitzender).� (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Vor etwas 
über einem Jahr wurde aus Del-
ta-t Messdienst Andreas Völker 
GmbH & Co. KG das Unter-
nehmen Metera Messdienste 
Gmbh & Co. KG: Die Übernah-
me durch die Mainova AG und 
der damit verbundene neue 
Name kamen zum Jahreswech-
sel 2023/24. Doch das Unter-
nehmen für die Abrechnung 
von Energie und Wasser in der 
Obertshausener Wilhelmstraße 
1 trägt immer noch die Hand-
schrift des früheren Inhabers 
und jetzigen Geschäftsführers 
Andreas Völker. Auch die Mit-
arbeiter, die für gute Zusam-
menarbeit und Fachkompetenz 
stehen, wurden übernommen. 
Dies sei einer der wichtigsten 
Punkte in den Verhandlungen 
zur Übernahme gewesen, be-
richtet Andreas Völker Oberts-
hausens Bürgermeister Manuel 
Friedrich. Der Rathaus-Chef 
kam gemeinsam mit Wirt-
schaftsförderin Christina Schä-
fer zu Besuch vorbei, um sich 
über das Unternehmen, seine 
Historie und die Entwicklung 
zu informieren.
Seit über 20 Jahren steht das 
Unternehmen als erfahrener 
Partner rund um die Themen 
Abrechnung von Energie und 

Wasser sowie Betriebskosten-
abrechnung seinen Kundinnen 
und Kunden zur Seite. Den po-
sitiven Ruf und die Kompetenz 
haben sich Andreas Völker und 
sein Team erarbeitet. Seine Er-
fahrungen in der Branche hat 
der Geschäftsführer vor seiner 
Firmengründung über 20 Jahre 
in seiner Funktion als Nieder-
lassungsleiter bei einem großen, 
bundesweit tätigen Messdienst 
sammeln können. Dann lockte 
die Selbstständigkeit. Andreas 
Völker wollte gestalten können 
und seine eigenen Ideen um-
setzen. Schon damals war dem 
Geschäftsmann klar, dass er 
das, was er über 20 Jahre gern 
gemacht hat, auch weiterhin 
machen will – nur eben als sein 
eigener Chef. Denn: Die Mes-
stechnik und die damit verbun-
denen Dienstleistungen seien 
ein spannendes Geschäft.
Seit 2004 ist das Unternehmen 
Delta-t Messdienst Andreas Völ-
ker GmbH & Co KG stetig ge-

wachsen. Mindestens ein neu-
er Mitarbeiter pro Jahr kam so 
zum jetzigen Team dazu. Aktu-
ell gehören 40 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für Abrech-
nung und Kundendienst dem 
Metera-Standort Obertshausen 
an. Der Messdienstleister ist für 
etwa 2.800 Kunden mit 3.000 
Liegenschaften und 19.000 Nut-
zereinheiten im Rhein-Main-
Gebiet zuständig, wie Andreas 
Völker im Gespräch mit dem 
Besuch aus dem Rathaus verrät.
Als sich Andreas Völker – nach 
rund 40 Jahren als Messdienst-
leister und ersten gesundheit-
lichen Beschwerden - die Frage 
stellte, wie die Zukunft von De-
lta-t-Messdienste Andreas Völ-
ker Gmbh & Co. KG aussehen 
könnte, wurde klar, sein Sohn 
will das Geschäft des Vaters 
nicht übernehmen. Dieser hat 
seine eigenen Pläne außerhalb 
des Bereichs der Messdienste. 
Andreas Völker akzeptierte dies 
und schaut sich nach Möglich-

keiten um. „Ich wollte auf jeden 
Fall den Standort erhalten und 
dass auch die Mitarbeiter über-
nommen werden“, betont der 
Geschäftsführer. „Wir haben 
hier ein gutes Betriebsklima 
und arbeiten sehr familiär zu-
sammen.“ Trotz neuem Firmen-
namen sind die Leistungen des 
Unternehmens gleich.
„Wenn es um das Thema Nach-
folge geht, müssen Firmenin-
haber einige Jahre im Voraus 
planen und vorbereiten. Es ist 
nicht selten, dass das im Fir-
menalltag vergessen geht und 
dann die Zeit eilt. Hier ist der 
Wechsel optimal erfolgt. Und 
da Andreas Völker aktuell noch 
dem Betrieb als Geschäftsfüh-
rer zur Verfügung steht wird 
das Unternehmen in seiner 
Entwicklung weiter gefestigt. 
Schön, dass wir den erfolgrei-
chen Messdienstleister mit sei-
nem erfahrenen Team weiter 
vor Ort haben“, sagt Bürger-
meister Manuel Friedrich.

Seit mehr als einem Jahr ist Delta-t Messdienst 
als Metera erfolgreich

Bürgermeister Manuel Friedrich besucht Unternehmen an der Wilhelmstraße

Bürgermeister Manuel Friedrich (rechts) und Wirtschaftsförderin Christina Schäfer (links) waren 
zum Unternehmerdialog bei der Firma metera in der Wilhelmstraße 1 zu Gast. Geschäftsführer 
Andreas Völker (Dritter von rechts) berichtete aus der Geschäftshistorie und von der Übernahme. 
Mit auf dem Bild sind Serviceleiterin Tatjana Matthes (Zweite von links), Vertriebsleiter Martin 
Blume (Dritter von links) und Prokurist Robert Holzberger zu sehen. Foto: Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Kürzlich 
fand das „Traditionelle Antau-
chen“ mit Gewässeruntersu-
chung am und im Schermsee 
vom USCO (UnterwasserSport 
Club Obertshausen e.V.) statt. 
Es kamen 40 Mitglieder, Famili-
enangehörige und Gäste sowie 
10 SFV-Mitglieder vom Sport-
fischer-Verein Heusenstamm 
zu diesem wunderbaren Event, 
darunter 6 Taucher und 2 Ap-
noe-Taucher.
Den USCO und den SFV Heu-
senstamm verbindet eine 
15-jährige Freundschaft und 
Kooperation.
Der Schermsee ist ein ehema-
liger Pachtsee und seit 1995 
vereinseigenes Gewässer des 
SFV Heusenstamm. Das Gewäs-
ser hat eine Größe von ca. 1,9 
Hektar und ist mit seiner Ar-
tenvielfalt ein schützenswertes 
Kleinod mit ausgeprägter Flora 
und Fauna.
Auch in diesem Jahr hat sich der 
Schermsee nicht in ein grünes 
Paradies verwandelt, sondern 
ist Fischteich geblieben. Wenn 
man vom starken Wachstum 

der Fadenalgen absieht, hat 
der Austrieb der Blattpflanzen 
gerade begonnen - besonders 
stark bei den Seerosen. Neben 
dem überwiegenden Rauhen 
Hornkraut wurde das Tausend-
blatt und Laichkraut gesehen. 
Bei 10 Grad Wassertemperatur 
ist auch von der Fauna noch 
wenig zu sehen.
Die Taucher berichten von Kar-
pfen, Wels und Barschen sowie 
Froschlaich, Teichmuscheln 
und Wassermilben sahen. Un-
terdessen wurde bereits an 
Land die chemische Analyse 
des Wassers vorgenommen. 
Außer leicht erhöhten pH und 
Nitrat-Werten, befanden sich 
die anderen Ionen im üblichen, 
niedrigen Bereich.
Außerdem geht ein großes Dan-
keschön an die Sportfischer 
vom SFV Heusenstamm für die 
Möglichkeit zum Tauchen in 
diesem wunderbaren Gewässer 
sowie an das Orga-Team und 
die weiteren Helfer für dieses 
Ereignisses bei wunderbarem 
Sonnenschein.
� (Foto: USCO)

Tauchsaison-Eröffnung mit 
Gewässeruntersuchung                  

im Schermsee

Obertshausen (NZO) Auf-
grund eines Neubaus kommt 
es vom 30. April, bis voraus-
sichtlich Mitte Oktober, zu 
Verkehrseinschränkungen in 
der Eichendorffstraße.
Während dieser Zeit wird die 

Eichendorffstraße und der 
Gehweg voll gesperrt werden. 
Der Gehweg auf der gegen-
überliegenden Seite bleibt je-
doch weiterhin nutzbar.
Eine Umleitung ist beschil-
dert.

Verkehrseinschränkungen                                   
in der Eichendorffstraße
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Thema Nervenschmerzen

Brennende Beine halten Sie nachts wach?
Diese speziellen Arzneitropfen können helfen

Brennende Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen rauben Ihnen
schon lange den Schlaf? Die
ständigen Taubheitsgefühle
in den Gliedmaßen belasten
Sie zunehmend? Oft sind da-
ran die Nerven schuld. Die
gute Nachricht für Betrof-
fene: Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei) kann bei nervenbe-
dingten Schmerzen wirksame
Hilfe leisten.

Zahlreiche Deutsche leiden
unter brennenden Schmerzen
in Beinen oder Füßen, die
häufig durch ein Kribbeln oder
Taubheitsgefühle begleitet
werden. Insbesondere nachts
ein Albtraum – an Schlaf ist
mit diesen Missempfindungen
kaum zu denken. Was viele

Betroffene nicht wissen: Oft
stecken die Nerven dahinter.
Durch Stoffwechselstörungen
wie z. B. Diabetes können diese
gereizt oder geschädigt werden.
Die Folge: Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Bei Nervenschmerzen zeigen

viele Schmerzmittel nur wenig
Wirkung. Das bestätigen auch
Mediziner der deutschen Ge-

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.03.2024) • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). Enthält 20 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie
Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Arzneimittelbild unter ande-
rem bei ziehenden und bren-
nenden Schmerzen bis in die
Füße zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt wiederum
im zentralen Nervensystem
an, also dort, wo die Probleme
entstehen. Laut Arzneimittel-
bild hat sich der Wirkstoff zu-
dem bei Druck und Schmerz
bewährt. Auch bei plötzlich
durchschießenden Schmerzen
entlang der Nervenbahnen
kann Gelsemium Abhilfe
schaffen.

Genial:Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil schlagen nicht
auf den Magen und haben kei-
ne bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen. Deshalb
sind die Tropfen auch zur Ein-
nahme bei chronischen Schmer-
zen geeignet oder wenn Sie be-
reits viele andere Medikamente
zu sich nehmen. Dank der Trop-
fenform können Sie Restaxil in-
dividuell dosieren und so ganz
gezielt auf Ihre Schmerzen
abstimmen.

sellschaft für Neurologie1. Denn
viele Schmerzmittel bekämpfen
Entzündungen. Bei Nerven-
schmerzen handelt es sich hin-
gegen häufig um geschädigte
oder gereizte Nerven. Mit dem
Ziel, Nervenschmerz-Patienten
zu helfen, entwickelten Exper-
ten ein wirkungsvolles Arznei-
mittel speziell zur Behandlung
von Nervenschmerzen, das
zugleich gut verträglich ist:
Restaxil (Apotheke).

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen
Das Besondere an Restaxil:

der darin enthaltene 5-fach-
Wirkkomplex. Jeder einzelne
Wirkstoff kann bei nerven-
bedingten Schmerzen wert-
volle Hilfe leisten. Der Arz-
neistoff Iris versicolor ist
beispielsweise zur Bekämpfung
der Begleiterscheinungen von
Nervenschmerzen geradezu
prädestiniert. So kommt er laut

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

.

„Ich hatte mit chronischen Nerven-
schmerzen zu kämpfen. Mit diesen

Tropfen ist es ziemlich flott um einiges
besser geworden. Meine Füße sind
ruhig und ich hab den brennenden

Schmerz nicht mehr.“

– Frank L. –

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 11222324)

www.restaxil.de

Jetzt in
Vorteilsgröße

100ml

Medizin ANZEIGE

Mo.-Fr. 10-16 Uhr | Sa. 10-13 Uhr
Inhaber T. Matay

Schulstraße 2 | 63322 Rödermark
Tel. 06074 - 68 08 435

www.juwelier-goldhaus.de
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Ihr Spezialist imIhr Spezialist im
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fürfür
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KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren Nonstop
pflegebedürftige Menschen. Ver-
richte alle Pflege und Haushalts-
pflichten selbstständig. Nur Lang-
fristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Herr Kaiser kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Zu verschenken !
Einen kpl. Eck-Whirlpool, Schen-
kelmaß 1,45m rosa Kunststoff; ab-
bauen/abholen durch hand- werk-
lich Versierten! Standort: Flörsheim
Tel. 0160-93744015

Ich, Irmgard, 68 J., verwitwet, bin
eine ruhige, verständnisvolle
Frau, ich habe immer noch eine
tolle schlanke Figur, bin eine gu-
te Köchin u. Hausfrau, habe ein
kleines Auto, ich lebe ganz allein,
habe nur eine kleine Rente u. wä-
re auf Wunsch umzugsbereit. Ein
ebenso einsamer Witwer bis ca.
80 J., wäre der Richtige für mich.
Bitte rufen Sie mich an pv Tel.
0151 - 62913878

Für mich Marianne, 78 J., ist es
sehr schwer ganz alleine zu sein,
bin hübsch, hilfsbereit, fahre
gern Auto, liebe Musik u. Fernse-
habende und koche vorzüglich.
Die schwere Zeit der Trauer habe
ich überwunden, deshalb suche
ich e. sympathischen Mann (Alter
egal). Ich fühle mich sehr ein-
sam, wir könnten getrennt oder
auch gerne zusammen wohnen
pv Tel. 0157 - 75069425

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842
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Rödermark (NZO) Im Kreis Of-
fenbach wird am Samstag, 26. 
April 2025, eine groß angelegte 
Waldbrandübung stattfinden. 
Ziel ist es, den Einsatzplan 
„überörtliche Unterstützung 
bei ausgedehnten Wald- und 
Vegetationsbränden im Kreis 
Offenbach“ zu überprüfen. Be-
teiligt am sogenannten „Bulau 
Blaze“ sind rund 300 Einsatz-
kräfte von Feuerwehr, Katastro-
phenschutzeinheiten der Hilfs-
organisationen und Polizei. 
Hinzukommen das Ordnungs-
amt der Stadt Rödermark sowie 
Hessen Forst. 
Die Übung ist ab 10:00 Uhr im 
Stadtgebiet von Rödermark ge-
plant. Um möglichst realistisch 
zu proben, ist vorgesehen, dass 

auch Rauch aufsteigt und die 
Einsatzkräfte mit Sondersignal 
unterwegs sind. Eine Gefahr für 
die Bevölkerung besteht nicht. 
Jedoch ist mit einem erhöhten 
Fahrzeugaufkommen zu rech-
nen. Außerdem kann es sein, 
dass aufgrund von gelegten Lö-
schwasserleitungen Grundstü-
cke nur eingeschränkt mit dem 
PKW zu verlassen sind. Auch 
kann es zu Schwankungen im 
Wasserdruck kommen.
Die Bevölkerung wird gebe-
ten, das Gebiet zu meiden, 
um die Einsatzkräfte nicht zu 
behindern. Informationen zu 
der Übung sind am Samstag, 
26. April 2025, unter www.
kreis-offenbach.de/waldbrand-
übung abzurufen.

Große Waldbrandübung des 
Kreises Offenbach

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS
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Als kreative Canapés wird Brot zum
Genuss für alle Sinne. Zum Tag des
Deutschen Brotes verrät Bäckermeister
Patrick Zimmer, wie einfach das gelingt.
Die Brotkultur in Deutschland ist ein-

zigartig, mehr als 3.000 Brotspezialitä-
ten sind offiziell registriert. Rund um den
5. Mai, dem Tag des Deutschen Brotes,
geben viele Bäcker Einblicke in ihre Ar-
beit und zeigen die Vielfalt der Brotkul-
tur. Aktueller Trend ist derMix von außer-
gewöhnlichen Zutaten mit dem Grund-
nahrungsmittel Brot. Der Brot-Sommelier
Patrick Zimmer ist überzeugt, dass das
Brot in Deutschland die perfekte Grund-
lage ist, um den Canapé-Trend zum
Genuss für alle Sinne zu machen: „Es
geht um Emotionen und Leidenschaft.
Mit vielen Texturen, Farben und Aufstri-
chen machen Canapés Lust, Bekanntes
neu zu interpretieren. Mit Frischkäse statt

Butter oder Agavendicksaft statt Honig
öffnen Canapés dem Butterbrot neue
Dimensionen“, so der Handwerksbä-
cker. Dabei bieten sich unendlich viele
Kombinationen, um die Häppchen zum
Abendbrot oder Brunch zu reichen: „Er-
laubt ist, was der Kühlschrank hergibt.

Das geht mit Salat, Gurke, Thunfisch,
selbstgemachter Mayonnaise oder
Sojasoße, Chili für die Schärfe oder
Meerrettich für den Kältereiz. Schon
das Zubereiten von Brot-Canapés ist
ein Genuss“, schwärmt Patrick Zimmer.
Wer weitere Ideen für eigene Kre-

ationen sucht, findet auf dem Instagram
Kanal @innungsbaecker jede Menge
Profitipps.

Zum Tag des Deutschen Brotes

Canapé-Trend erobert die Brotkultur

bbd_2025_500_031/1012931_sk
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag, 25. April
10.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Kindergartenandacht
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 26. April
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Messfeier 
Weißer Sonntag, 27. April
9.00 Uhr: Herz Jesu Feierliche 
Erstkommunion Gruppe 1
11.00 Uhr: Herz Jesu Feierliche 
Erstkommunion Gruppe 2
18.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Dankandacht der Kommuni-
onkinder	
19.00 Uhr: St. Thomas Moru 
Messfeier
Montag, 28. April
10.00 Uhr: Herz Jesu Dankamt 

der Kommunionkinder
Samstag, 3. Mai
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse
Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Wortgottesfeier mit Kommu-
nion
Kolpingsfamilie
Die Kolpingsfamilie Oberts-
hausen hat im Mai folgende 
Aktivitäten:
1. Mai - Maiausflug zum „Wild-
hof“ in Heusenstamm, Treff-
punkt dort um 12 Uhr;
9. Mai - Feldkreuzweg in Läm-
merspiel, Treffpunkt um 18 
Uhr an der St. Lucia-Kirche;
13. Mai - Spielenachmittag im 
Pfarrsaal Herz Jesu, Kirchstr. 2, 
Beginn 15 Uhr;
23. Mai – Wallfahrt zur Lieb-
frauenheide; 18.15 Uhr Treffp-
kt. Gaststätte „Tannenhof“, 19 
Uhr Messfeier;

25. Mai - 70 Jahre Kolpingsfa-
milie Lämmerspiel, Teilnahme 
am Gottesdienst und um 10 
Uhr in St. Lucia;
Alle Mitglieder und Freunde 
sind herzlich willkommen. An-
meldung bei Fam. Kalla, Tel: 
409309
St. Thomas Morus
Die Teilnehmer des diesjäh-
rigen „Langen Wochenen-
des-LAWO“ der Katholischen 
Jugend Obertshausen, erhalten 
am Mittwoch, 28. Mai, um 15 
Uhr den Reisessegen auf dem 
Pilgerplatz St. Thomas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 25. April
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche 
St. Josef  anl. Großes Gebet mit 
sakramentalem Segen und Te 
Deum
Samstag, 26. April
14.00 Uhr:  Feierliche Erstkom-
munion Kirche St. Pius 
18.00 Uhr:  Vorabendmesse 
Kirche St. Pius  zu Ehren d. 

Mutter Gottes
Sonntag, 27. April
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
Montag, 28. April
10.30 Uhr:  Dankandacht der 
Erstkommunionkinder Kirche 
St. Pius Hausen
Mittwoch, 30. April
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergan-
genen Woche Kirche St. Josef 
Hausen
Freitag, 2. Mai
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef Hausen
Samstag, 3. Mai
18.00 Uhr:  Vorabendmesse 
Kirche St. Pius Hausen
Sonntag, 4. Mai 
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
Hausen
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius Hausen

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 25. April 
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 26. April
15.30 – 19.00 Uhr: Workshop 
„Lebenskunst Vergebung“ des 
Seelsorge im Gemeindehaus. 
Teams. Anmeldung erbeten  
über E-Mail  seelsorge@wald-
kirche obertshausen.de. Spon-
tane  Gäste sind auch willkom-
men. 
Sonntag, 27. April
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 28. April
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für  6- bis 13-Jährige 
im Gemeindehaus
Dienstag, 29. April
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 30. April

18.00 – 20.00 Uhr: Treff inter-
national im Gemeindehaus 
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden wäh-
rend der Woche statt. Nähere 
Informationen über das Ge-
meindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Infor-
mationen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 
12 Uhr, Mittwoch von 16. 
– 18.30 Uhr. Tel.  41059, Fax 
06104 499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Das Os-
terfest als „Fest der Auferste-
hung Jesu Christi“ feierten 
am vergangenen Sonntag und 
Montag auch in Obertshau-
sen unzählige Christen mit 
Gottesdiensten. Die katholi-
schen Pfarrgemeinden Herz 
Jesu und St. Thomas Morus 
begannen das höchste Fest 
im Kirchenjahr traditionell 
am Karsamstagabend mit der 

Feier der Osternacht. Die fei-
erliche Messe in der Pfarrkir-
che St. Thomas Morus wurde 
zunächst auf dem Pilgerplatz 
mit dem Entzünden der Os-
terkerze am Osterfeuer begon-
nen. Die Osterkerze, die seit 
dem Hochfest in der Basilika 
Herz Jesu und der Pilgerkirche 
St. Thomas Morus vom Ostere-
reignis kündet, wurde in die-
sem Jahr wieder von Nadine 

und Niels Landeck gefertigt. 
Am Ostermontag gedachten 
die Gläubigen dem am Mor-
gen verstorbenen Oberhaupt 
der katholischen Kirche, Papst 
Franziskus. Die Nachricht von 
dessen Tod hatte die Gläubi-
gen während des morgendli-
chen Hochamtes in der Basi-
lika Herz Jesu erreicht. (Foto: 
Katholische Pfarrgemeinden 
Obertshausen)

Obertshäuser Christen feiern Osterfest

Obertshausen (NZO) Um das 
Maximale aus dem Musikun-
terricht herauszuholen, ist es 
nicht nur wichtig, ein Instru-
ment spielen zu können, son-
dern auch die Musiktheorie 
zu kennen. Die städtische Mu-
sikschule Obertshausen bietet 
dafür ab August 2025 wieder 
einen neuen Kurs für „Die No-
tenfüchse“ an. Dort werden 
die Theoriekenntnisse junger 
Musikerinnen und Musiker auf 
unterhaltsame und spielerische 
Weise erweitert.
Das Kurs-Angebot richtet sich 
an Instrumentalschülerin-
nen und Instrumentalschüler 
im Alter von sechs bis zehn 
Jahren. Auch Kinder, welche 
nicht bei der Musikschule 
Obertshausen ein Instrument 
erlernen, können daran teil-
nehmen. In diesem Kurs wird 

den jungen Schülerinnen und 
Schülern das Notenlesen nä-
hergebracht, aber auch Inhalte 
wie Intervalle, die Beschäfti-
gung mit Rhythmus/Beat und 
Hörtraining stehen auf dem 
Programm. Start des Kurs-An-
gebots ist nach den Sommer-
ferien, mit Beginn des neuen 
Musikschuljahres.
„Die Notenfüchse“ treffen sich 
ein Semester lang montag-
nachmittags im Rahmen einer 
Unterrichtseinheit von 45 Mi-
nuten in der Hermann-Hes-
se-Schule. Bei Interesse kann 
der Kurs um ein weiteres Se-
mester verlängert werden. Den 
Unterricht übernimmt die pä-
dagogische Leiterin der Musik-
schule, Annette Dörr, die auch 
den noch laufenden Kurs leitet. 
Aus der Erfahrung des beste-
henden Kurses, kann sie bestä-

tigen, dass alle teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler mit 
ausgeprägtem Interesse und 
großer Freude dabei sind. Sie 
freut sich auf eine neue Schü-
ler-Gruppe.
Für die Schülerinnen und Schü-
ler der Musikschule Obertshau-
sen ist das Angebot kostenlos. 
Für andere Kinder betragen 
die monatlichen Kosten 22,80 
Euro.
Für mehr Informationen wen-
den sich Interessierte gerne 
unter Telefon: 06104 7034222 
oder per E-Mail: musikschule@
obertshausen.de direkt an das 
Büro der Musikschule Oberts-
hausen.
Online-Anmeldungen sind 
auf der Internetseite der Mu-
sikschule Obertshausen unter 
www.musikschule-obertshau-
sen.de möglich.

Musiktheorie muss nicht                      
langweilig sein

„Die Notenfüchse“: Kursangebot der Musikschule Obertshausen                
beginnt wieder

Obertshausen (NZO) Die Kom-
munale Integrations- und 
Vielfaltsstrategie „Zuhause in 
Vielfalt -Zusammenleben in 
Obertshausen gestalten“ hat 
den Anstoß für mehrere Runde 
Tische zu verschiedenen The-
men gegeben. Nun geht der 
nächste von insgesamt sechs 
Runden Tischen an den Start. 
Auch dafür hat die Stadtver-
waltung jetzt den Rahmen 
geschaffen. Bei den Treffen 
kommen professionelle Akteu-
re aus den jeweiligen Bereichen 
mit ehrenamtlichen Aktiven 
zusammen. Beide Seiten kön-
nen von den Erfahrungen der 
anderen profitieren. So ist es 
auch das Ziel des kommenden 
Runden Tischs zum Thema 
„Menschen mit besonderen 
Unterstützungsbedarfen“. Inte-
ressierte treffen sich dazu erst-

mals am Dienstag, 29. April, 
von 18 bis 19.30 Uhr im offe-
nen Wohnzimmer des Famili-
enzentrums in der Vogelsbergs-
traße 8.
„An diesem und anderen Run-
den Tischen der Reihe können 
Sie Ihr Wissen einsetzen und 
sich gemeinsam für Aufklä-
rungsarbeit und Chancenge-
rechtigkeit zur Teilhabe enga-
gieren. Ein starkes Netzwerk 
ermöglicht neue Hilfssysteme 
zu initiieren, gesammeltes Wis-
sen zu vereinen und letztend-
lich gemeinsam zu entscheiden 
wie sich die Zusammenarbeit 
in einem dauerhaften und kon-
struktiven Dialog weiterentwi-
ckeln kann“, sagt Erster Stadt-
rat Michael Möser.
„Wir freuen uns auf den ersten 
Runden Tisch zum Themenbe-
reich ,Menschen mit besonde-

ren Unterstützungsbedarfen‘. 
Die Nachfrage zu diesem The-
ma war im Vorfeld schon groß 
und wir sind gespannt auf die 
mitgebrachten Themen“, sagt 
Lena Exner vom städtischen 
Fachdienst Soziale Leistungen. 
Sie und ihre Kollegin Rachel 
Hoffmann freuen sich über 
teilnehmende Menschen aus 
der Bürgerschaft sowie Haupt- 
und Ehrenamtliche in der Stadt 
Obertshausen.
Wer sich gern an dem Dialog 
im Rahmen der Runden Tisch 
beteiligen möchte, jedoch zum 
Auftakt verhindert ist, kann 
dennoch in die Verteilerliste 
mit aufgenommen werden. So 
ist auch ein späterer Einstieg 
noch möglich. Anmeldungen 
sind per E-Mail: sozialeleistun-
gen@obertshausen.de bis Frei-
tag, 25. April, möglich.

Interessierte sind beim                                            
Runden Tisch willkommen

Auftakt zum Thema „Menschen mit                                                               
besonderen Unterstützungsbedarfen“

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Da muss der Fachmann ran!
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Region (RZ) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzhaustüren und 

-Fenster sorgen dafür, dass der 

Lärm draußen bleibt und keine 

Heizenergie verschwendet wird, 

durch die besonders hohe Ener-

gieeffizienz. Ferner schonen Sie 

das Klima und Ihren Geldbeutel, 

da die neuen Qualitäts-Kunst-

stoff-Fenster und -Türen mit 

staatlichen Mitteln gefördert 

werden.  Eine Investition ins 

Eigenheim ist immer sinnvoll 

und man hat lange seine Freude 

daran.

Experte Winfried Sommer freut 

sich, das erweiterte Fensterpro-

gramm mit Wintergärten, und 

Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Sicherheits-

Haustüren, Markisen, Carports, 

Wohnungsabschlusstüren und 

Innentüren zu präsentieren und 

somit nahezu jeden Wunsch für 

das individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Mit Qualitäts-

Sicherheits-Fenster und -Türen 

wird das Eigenheim spürbar 

sicherer. Eine geprüfte Absi-

cherung ist unabdingbar, um 

professionelle Einbrecher vom 

Eindringen in die eigenen vier 

Wänden abzuhalten. 

Der Kauf neuer Qualitäts-Fenster 

und Haustüren muss wohl über-

legt sein. Nicht nur die aktuellen 

Forderungen der Energiespar-

verordnung müssen berücksich-

tig werden, sondern auch der 

eigene Stil und das eigene Sicher-

heitsbedürfnis sollen Beachtung 

finden. Dem Kunden wird von 

der Planung und Beratung über 

die Produktion bis zur Lieferung 

und Montage ein kompletter 

Rundumservice aus einer Hand 

angeboten.

Der renommierte Fenster- und 

Türen-Fachbetrieb mit eigenen 

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte 

Auftragsabwicklung, nach wie vor.

Fenster Sommer ist unter 

Tel. 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4, 

0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0, 

www.fenster-sommer.de, 

fenster-sommer@gmx.de

erreichbar.

Anzeige

Lärm bleibt draußen

info@malerbetrieb-loebig.de

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: p 

Obertshausen (NZO) Gerade 
erst sind die Osterferien vor-
bei - die nächste größere Rei-
sewelle ist vermutlich in den 
Sommerferien zu erwarten. 
Dafür gilt es schon jetzt Vor-
bereitungen zu treffen. Dazu 
gehört auch der Check, ob die 
erforderlichen Ausweisdoku-
mente noch gültig sind. Sind 
diese abgelaufen, muss noch 
ein neuer Personalausweis oder 
Reisepass her.

Das Team des Bürgerservice 
der Stadt Obertshausen macht 
deshalb darauf aufmerksam, 
regelmäßig den Status der 
Ausweisdokumente zu über-
prüfen, um dann nicht kurz 
vor Reiseantritt eine unange-
nehme Überraschung erleben 
zu müssen. Zudem sollten sich 
Reisende rechtzeitig über die 
jeweiligen Einreisebestimmun-
gen ins Urlaubsland informie-
ren. „Informationen darüber 
sind auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes für das je-
weilige Land aufgeführt“, er-

klärt Fachdienstleiterin Petra 
Mohr. „Kontrollieren Sie recht-
zeitig vor den Ferien die Aus-
weisdokumente auf Gültigkeit 
und bedenken Sie auch, dass 
es keine Kinderreisepässe mehr 
gibt.“
Auch Kinder bekommen ei-
nen Personalausweis oder Rei-
sepass. Wichtig: Die Kinder 
müssen bei Beantragung des 
Ausweisdokuments auch an-
wesend sein. Für Reisen inner-
halb der EU ist dann – ab dem 
Tag der Geburt - ein Personal-
ausweis zu beantragen. Führen 
die Reisen in Länder außerhalb 
der EU wird ein elektronischer 
Reisepass benötigt. Die Gültig-
keit der Dokumente beträgt für 
Kinder maximal sechs Jahre 
– wenn sich das Aussehen des 
Kindes nicht zu sehr verändert 
hat und es weiter eindeutig zu 
identifizieren ist. „Die bisher 
ausgestellten Kinderreisepässe 
behalten noch bis zum Ende 
des Ablaufdatums ihre Gültig-
keit – vorausgesetzt die Kinder 
sehen dem Passbild noch ähn-

lich“, erklärt Petra Mohr.
Für alle Ausweisdokumente 
(Personalausweis und Reise-
pass) gilt, dass die Produktion 
derzeit drei bis vier Wochen 
dauert. Für die Beantragung 
von Ausweisdokumenten wen-
den sich Bürgerinnen und Bür-
ger an den Bürgerservice im 
Rathaus in der Beethovenstra-
ße 2. Termine können online 
unter https://termine-reservie-
ren.de/termine/obertshausen/ 
vereinbart werden. Bei Fragen 
hilft das Team unter Telefon: 
06104 7033999 oder auch per 
E-Mail: buergerservice@oberts-
hausen.de weiter. Dorthin 
können sich Ratsuchende auch 
in dringenden Fällen wenden, 
wenn der Termin besonders 
eilt. Wenn es besonders knapp 
ist, gibt es noch die Möglich-
keiten einen vorläufigen Perso-
nalausweis auszustellen oder 
einen Express-Reisepass zu 
beantragen. Besser ist es natür-
lich für alle Beteiligten, alles 
entspannt erledigen zu kön-
nen. Das spart auch Kosten.

Vor dem Urlaub                                     
Ausweispapiere checken

Empfehlung vom Bürgerservice der Stadt Obertshausen Obertshausen (NZO) Der Oberts-
hausener Wochenmarkt lockt 
mit Neuem: Ab Freitag, 25. April, 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher des Wochenmarkts auf 
dem Meininger Platz ein noch 
vielfältigeres Markterlebnis. Zwei 
neue Marktstände ergänzen das 
bestehende Angebot mit medi-
terranen Spezialitäten und itali-
enischem Streetfood.
Mit dabei ist Pino’s Italian Food 
mit handgemachten Klassikern 
wie frisch gefüllte Panzerotti, 
herzhafte Arancini, hausge-
machte Pasta und Fischspezi-
alitäten wie Frittura di Pesce. 
Liebevoll belegte Panini, feine 
Salatvariationen oder gefüllte 
Bombette mit Mozzarella zeigen, 
wie vielfältig italienischer Street-
food-Genuss sein kann.
Zudem wird Sip & Dip, bekannt 
von den monatlichen After-
Work-Events, künftig auch zu 
den allgemeinen Marktzeiten 
freitags mit einem festen Wein- 
und Getränkestand vertreten 
sein. Der Marktstand überzeugt 
durch seine Weine und ein inno-
vatives Streetfood-Konzept, das 
für mediterrane Spezialitäten, 

kreative Dips und kleine Lecke-
reien bekannt ist – immer frisch 
und mit viel Liebe zum Detail 
zubereitet.
Außerdem lohnt sich ein Besuch 
am Marktstand des bestehen-
den Beschickers Feinkostpara-
dies Kurban, der seit Beginn den 
Obertshausener Wochenmarkt 
mit einer Vielzahl an Delikates-
sen aus dem Mittelmeerraum, 
darunter würzige Couscous- und 
Antipasti-Kreationen, traditio-
nelle Linsen- und Bohnensala-
te nach Familienrezept sowie 
fruchtige Cranberry-Baklava, 
bereichert.
Ein weiterer Höhepunkt ist das 
monatliche After-Work-Event, 
welches jeweils am ersten Freitag 
im Monat stattfindet und unter 
der Federführung des Vereins 
Stadtmarketing Obertshausen 
steht. Dann wird der regulä-
re Markt ab 17 Uhr durch ein 
unterhaltsames Feierabendpro-
gramm mit Musik, Genuss und 
entspannter Atmosphäre erwei-
tert. Der nächste Termin dafür 
ist Freitag, 2. Mai – diesmal ganz 
im Zeichen des ersten Jubiläums 
des Wochenmarktes.

„Der Wochenmarkt lebt von 
Vielfalt und Miteinander – durch 
Aktionen wie den After-Work-
Markt wird er zum Treffpunkt, 
an dem Menschen sich begeg-
nen, regionale Produkte entde-
cken und gemeinsam den Feier-
abend genießen können“, erklärt 
Peter Keil, Niederlassungsleiter 
der Deutschen Marktgilde. „Wir 
freuen uns sehr, mit den neuen 
Marktständen noch mehr ku-
linarische Vielfalt auf den Wo-
chenmarkt zu bringen. Sie berei-
chern das Angebot und zeigen, 
wie lebendig und genussvoll der 
Markt in Obertshausen ist.“
„Wir freuen uns natürlich auch, 
wenn wir - wie beim Start des 
Wochenmarkts vor einem Jahr 
- den Besucherinnen und Besu-
chern wieder Stabilität im An-
gebot des Wochenmarkts bieten 
können“, ergänzt Miriam Wahl, 
begleitende Projektleitung der 
Stadt Obertshausen.
Der Wochenmarkt lädt jeden 
Freitag auf dem Meininger Platz 
von 14 bis 18 Uhr zum Einkau-
fen, Plaudern und Genießen 
ein. Alle Infos: obertshausen.
treffpunkt-wochenmarkt.de.

Mehr Vielfalt auf dem Wochenmarkt
Neue Stände bereichern das Marktgeschehen
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1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines spezi-
ellen CO2-Verfahrens konnten
sie aus der besonderen Canna-
bissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren und mit ei-

CBD boomt. Das begehrte Can-
nabidiol (CBD), das aus der
Hanfpflanze gewonnen wird,
wird immer beliebter. Wissen-
schaftler bestätigen: CBD ist
ein Wirkstoff mit vielfältigem
medizinischen Nutzen und teils
noch ungeahntem Potenzial.
Wir erklären, was dahintersteckt
und wieso ein CBD-Produkt als
Kosmetikum aus der Apotheke
Anwender begeistert.

Der älteste Hanf-
Fund in Europa liegt
in Deutschland
und wird auf
5500v.Chr. da-
tiert. Damals
war jedoch
noch nicht zu
erahnen, dass
insbesondere der
Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug
in der Wissenschaft antreten
würde. Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen.
Kein Wunder, denn anders als
der ebenfalls bekannte Canna-
bisstoff THC (Tetrahydrocanna-
binol), der für die berauschende
Wirkung der Cannabisdroge

verantwortlich
ist, macht CBD

weder „high“ noch
abhängig. Sogar die WHO

(Weltgesundheitsorganisation)
stuft CBD als sichere Substanz
mit einem geringen Risiko ein.1
Zahlreiche Studiendaten deuten
bereits darauf hin, dass CBD
einen äußerst vielfältigen thera-
peutischenNutzen haben könnte.

Hochdosiertes
CBD Gel mit 900mg CBD

begeistert Anwender

ner Dosierung von mindestens
900 mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.
Sie brachten nicht nur das

erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf denMarkt,
sondern stellten auch sicher, dass
es unter strengen deutschen
Pharmastandards mit neuester
Technologie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwissen
über natürliche Pflanzen- und In-
haltsstoffe reicherten die Wissen-
schaftler das wertvolle Cannabis
CBD Gel mit Menthol undMinzöl
an – für eine angenehm pflegende
Formulierung bei beanspruchten
Muskeln! Dieses hochdosierte
CBD Gel ist heute unter dem Na-
men Rubaxx Cannabis CBDGel in
der Apotheke vor Ort oder online
erhältlich.

ImNetz findetman inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen
von begeisterten Anwendern. So
berichtet eine Anwenderin über
das CBD Gel: „Ein sehr gutes
Produkt! Schon nach kurzer An-
wendung hat sich ein beeindru-
ckender Erfolg eingestellt. Durch
die einfache Handhabung und
praktische Verpackung kann
man es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis ist
sehr gut.“

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Das CBD Gel
von RubaXX

Gesundheit ANZEIGE

Kreis Offenbach (NZH) Jazz-
Connects ist ein neues, vom 
Kulturfonds Frankfurt Rhein-
Main gefördertes Festival, das 
innerhalb von zehn Tagen eine 
Reihe herausragender Konzerte 
im gesamten Rhein-Main-Ge-
biet präsentiert. Von Freitag, 
25. April , bis Sonntag, 4. Mai 
, erwartet damit alle, die Jazz 
lieben, im Kreis Offenbach 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit insgesamt elf Ver-
anstaltungen an verschiede-
nen Spielstätten. 

Den Auftakt macht am Frei-
tag, 25. April , um 20 Uhr 
das Shantel & Bucovina Club 
Soundsystem in der Hugenot-
tenhalle, Frankfurter Straße 
152 in Neu-Isenburg. Shantel, 
bekannt als „King of the Bal-
kan Dancefloor“, kombiniert 
harte Beats mit elektronischen 
Sounds und sorgt weltweit für 
mitreißende Partys. Begleitet 
wird er diesmal von Tony La-
katos, einem der führenden 
Jazz-Saxophonisten Europas, 
der den Abend mit seinem 
virtuosen Spiel bereichert. Am 
Samstag, 26. April , entführt 
Paris Washboard ab 20 Uhr 

das Publikum im Jazzclub Rö-
dermark, Friedrich-Ebert-Stra-
ße / Ecke Neckarstraße in Rö-
dermark-Ober-Roden, in die 
Welt des Dixieland-Jazz. Die 
1988 gegründete französische 
Band begeistert mit authen-
tischen Klängen und hat sich 
international einen Namen 
gemacht. Ebenfalls am Sams-
tag, 26. April , treten um 20 
Uhr die Sisters in Jazz in der 
Alten Ölmühle, Fahrgasse 5, 
in Langen auf. Das Ensemble 
vereint talentierte Musikerin-
nen aus verschiedenen Län-
dern, die mit Einflüssen aus 
Funk, Rock und melodischen 
Elementen ihrer Heimat einen 
frischen und unverwechselba-
ren Sound kreieren. Das Kon-
zert richtet die Jazz-Initiative 
Langen e.V. aus. Ebenfalls am 
Samstag, 26. April, ist um 20 
Uhr das Fusion-Sextett Odd 
Structures in der Maximal Kul-
turinitiative, Eisenbahnstraße 
13 in Rodgau-Jügesheim, zu 
erleben. Die Band kreiert mit 
Einflüssen aus Jazz, Klassik 
und Rock eine einzigartige 
Klangwelt und begeistert mit 
modernen Eigenkompositio-
nen, die sich durch unkonven-
tionelle Strukturen und kom-
plexe Rhythmen auszeichnen.
Weiter geht es am Mittwoch, 
30. April, um 20 Uhr mit dem 
Joscho Stephan Quartett in der 
Einhards Eventlocation, Eisen-
bahnstraße 5d in Seligenstadt. 
Joscho Stephan gilt als einer 
der führenden Vertreter des 
modernen Gypsy Swing. Mit 
atemberaubender Solotech-

nik verbindet er Elemente 
aus Latin, Klassik und Pop zu 
einem einzigartigen Musiker-
lebnis. Ausgerichtet wird das 
Konzert von dem Kunstfo-
rum Seligenstadt. Ein weite-
res echtes Highlight erwartet 
die Besucher am Donnerstag, 
1. Mai , ab 10 Uhr im Bürger-
haus Dreieich, Fichtestraße 50 
in Dreieich-Sprendlingen. Das 
Doppelkonzert mit den Mama 
Shakers und dem Christoph 
Oeser Trio steht auf dem Pro-
gramm. Die Mama Shakers 
aus Paris bringen frischen 

Wind in den traditionellen 
Jazz und Blues der 1920er- und 
1930er-Jahre. Das Christoph 
Oeser Trio begeistert mit mit-
reißendem Boogie-Woogie, 
Blues und New Orleans Pia-
no. Am Freitag, 2. Mai , laden 
die Mama Shakers erneut zu 
einem mitreißenden Konzert 
ein. Ab 20 Uhr gastieren sie 
im Jazzclub Rödermark, Fried-
rich-Ebert-Straße Ecke Neckar-
straße in Rödermark-Ober-Ro-
den, und sorgen mit ihrer 
energiegeladenen Performan-
ce für beste Stimmung. Eben-

falls am Freitag, 2. Mai , ist das 
Discovery Collective um 20 
Uhr bei der Maximal Kulturin-
itiative, Eisenbahnstraße 13 in 
Rodgau-Jügesheim, zu hören. 
Die jungen Musiker präsentie-
ren eine Mischung aus Drum 
’n’ Bass, Fusion, Hard Rock 
und Modern Jazz. Mit unkon-
ventionellen Strukturen und 
komplexen Rhythmen schaf-
fen sie ein beeindruckendes 
Klangbild. 
Ein besonderes Erlebnis erwar-
tet das Publikum am Samstag, 
3. Mai , um 20 Uhr im Bür-

gerhaus Dreieich, Fichtestra-
ße 50 in Dreieich-Sprendlin-
gen. Die Jazzrausch Bigband 
bringt tanzbare Rhythmen 
und pulsierende Bässe auf die 
Bühne. Das 15-köpfige Ensem-
ble kombiniert dabei Jazz mit 
elektronischen Klängen und 
sorgt für eine mitreißende At-
mosphäre. Parallel dazu tritt 
das Tim Neckermann Quar-
tett am Samstag, 3. Mai , um 
20 Uhr bei der Maximal Kul-
turinitiative, Eisenbahnstraße 
13 in Rodgau-Jügesheim, auf. 
Die Band verbindet sphäri-
sche Klanglandschaften elekt-
ronischer Musik mit Jazz und 
Rock. Eigenkompositionen 
und Jazzstandards treffen auf 
Synthesizer und unerwartete 
Klangfarben. Den krönenden 
Abschluss des Festivals bildet 
am Sonntag, 4. Mai , das Vro-
ni Frisch Quartett, das um 20 
Uhr bei der Maximal Kulturi-
nitiative, Eisenbahnstraße 13 
in Rodgau-Jügesheim, zu hören 
ist. Die Mainzer Bassistin prä-
sentiert stimmungsvolle Kom-
positionen, die Jazz, Blues und 
Soul vereinen. Begleitet von 
Saxophon, Piano und Drums 
entsteht ein harmonisches Zu-
sammenspiel, das die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer auf eine 
musikalische Reise mitnimmt.
Weitere Informationen zum 
JazzConnects-Festival sind 
unter www.jazzconnects.de 
verfügbar. Details zum Kultur-
fonds Frankfurt RheinMain 
finden sich unter www.kultur-
fonds-frm.de.
� (Foto: tatlin auf Pixabay)

JazzConnects und der Kulturfonds bringen                                                 
hochkarätige Konzerte in den Kreis Offenbach

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 31 Jahre später, können Sie aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den

schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen oder etwas
anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet

Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein Spaziergang
und Live-Musik. Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt: Fordern Sie jetzt die erneuerte
Broschüre für 2025
an unter www.enjoyhotels.de

31
Jahr

Enjoyhotels

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande derAm Rande der
historischen Innenstadthistorischen Innenstadt

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

KostenloseKostenlose
Nutzung Saunen,Nutzung Saunen,

Innen- undInnen- und
AußenpoolAußenpool

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

WATTENINSELN - AMELAND NOORD-HOLLAND ENKHUIZEN
Enjoyhotel Hollum Ameland in Ho Enjoyhotel De Koepoort

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

ad Salzschlirf

NEUEnjoyhotel inDeutschland

perz

NEUEnjoyhotel inDeutschland

Auswahl zwischenAuswahl zwischen
zwei Kostenlo-zwei Kostenlo-

sen Bustouren imsen Bustouren im
LuxusbusLuxusbus

GEÖFFNETAB JUNI2025

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
Sauna, Innen-Sauna, Innen-
und Außenpoolund Außenpool

GemütlicheGemütliche
deutschedeutsche
BierstubeBierstube

Es gibtEs gibt
sogar einsogar ein

kleines Kinokleines Kino

KostenloseKostenlose
NutzungNutzung
SaunaSauna

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
Schwimmbad und SaunaSchwimmbad und Sauna

KostenloseKostenlose
Nutzung SaunaNutzung Sauna

ollumlum
NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

Kostenlose Nutzung derKostenlose Nutzung der
finnischen Außensaunafinnischen Außensauna

Am Rande des historischenAm Rande des historischen
Zentrums von EnkhuizenZentrums von Enkhuizen

Romantische StädteRomantische Städte
in der Umgebungin der Umgebung

32995
p.P.

5 TAGE AB €

27995
p.P.

5 TAGE AB €

i i t d i d i t

30995
p.P.

5 TAGE AB €

36295
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

ft d t Di P i

41995
p.P.

5 TAGE AB €

29995
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

48995
p.P.

5 TAGE AB €
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

Die Sportabzeichengruppe der 
Turngemeinde Obertshausen 
bietet ab sofort jeden Montag 
für Männer aller Altersklassen 
ein Fitness-Training an. 
Zur allgemeinen Fitnessver-
besserung gehören neben der 
Gymnastik auch das Trainie-
ren von Kraft, Ausdauer, Ge-
lenkigkeit, Reaktionsfähig-
keit,Konzentrationsübungen, 
Bewegungskoordination und 
Zirkeltraining. Es werden Me-
dizinbälle, Gymnastikhanteln 
und weitere Fitnessgeräte ein-
gesetzt.
Das Training findet jeden 
Montag ab 19.30 Uhr im 
Obertshausener Sportzentrum 
oder je nach Wetter auch in 
der Sporthalle in der Badstra-
ße statt.
Nach dem einstündigen Trai-
ning kann auch noch Volley-
ball gespielt werden. Benö-
tigt werden Gymnastikmatte 
wenn das Training im Freien 
stattfindet.
Alle Männer sind zum mehr-

maligem Schnupper-Training 
herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen unter wano-
wo@gmx.de oder einfach
vorbeikommen.
Jeden 1. und 3. Montag im Mo-
nat finden für alle Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene bis 
Ende Oktober von 17.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr die Prüfungen 
und Training für das Sportab-
zeichen statt.
Eine Vereinszugehörigkeit ist 
dazu nicht erforderlich!
Außer den genannten Prü-
fungsterminen können nach 
vorheriger Anmeldung un-
ter wanowo@gmx.de weitere 
Montagstermine zum Erfüllen 
der Bedingungen für das Spor-
tabzeichen vereinbart werden.

TG Obertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen/Gründau (NZO) 
Prominenter Besuch hatte sich 
beim Frühlingsfest der „Wilden 
Goldadler“ in Gründau-Getten-
bach angekündigt. Eingeladen 
hatte das Erzieherinnen- und 
Erzieher-Team um Lars Buben-
heim, um auf dem Gelände des 
Wald- und Naturkindergartens 
des Trägers AWO Obertshausen 
den Frühling gemeinsam zu 
begrüßen, aber auch, um über 
das pädagogische Konzept der 
Wald- und Naturkindergärten 
zu berichten.
Die Eltern der 20 betreuten 
Kinder hatten Kuchen geba-
cken und engagierten sich da-
rüber hinaus an verschiedenen 
Stationen, an denen junge und 
jung gebliebene Besucherin-
nen und Besucher schnitzen, 
basteln, Blumen pflanzen oder 
an einer Matsch-Station Land-
schaften modellieren konnten. 
Die Elternbeiräte Maren Joh 

und Alena Köhler informierten 
an einem Infostand interessier-
te Eltern zukünftiger Waldkita-
kinder über die Vorzüge des 

Konzepts, während Erzieher 
Lars Bubenheim Interessieren 
unter Zuhilfenahme einer Fo-
tokollage den Alltag im Wald-

kindergarten skizzierte und 
für das pädagogische Konzept 
der AWO Obertshausen warb, 
bei dem sich die Kinder immer 

draußen in der Natur aufhalten 
und ohne vorgefertigtes Spiel-
zeug ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen können.
Das fördere in starkem Maße 
das Rollen- und Freispiel und 
führe zu intensiver Kommuni-
kation, da sich die Kinder über 
die Bedeutung von Gegenstän-
den und das Spielgeschehen 
verbal austauschen müssten, 
erläuterte Bubenheim.
„Wir pflegen eine gewaltfreie 
sowie achtsame Kommunikati-
on und moderieren Konflikte, 
wodurch die Kinder ebenfalls 
zum Sprechen animiert wer-
den.“ Trotz der vielen Frei-
heiten ist der Tagesablauf von 
festen Rhythmen wie dem 
Morgenkreis, dem Frühstücks-
kreis, dem Freispiel, dem ge-
meinsamen Aufräumen und 
dem Abschlusskreis geprägt. 
Tage mit dem Schwerpunkt 
Märchen, Schnitzen und Bas-

teln oder Rohkost schnippeln 
bilden einen wiederkehrenden 
vertrauten Wochenrhythmus.
Der im März gewählte und im 
Juli das Amt übernehmende 
neue Bürgermeister Markus 
Kern wünschte den Kindern, 
Eltern und Erziehern eine er-
folgreiche Zeit, während der 
noch amtierende Amtsinhaber 
Gerald Helfrich an die von ihm 
begleitete Gründungszeit des 
Waldkindergartens erinnerte 
und sich über die Bauwagen 
freute, die die Gemeinde ge-
stellt hatte. Hackschnitzel und 
ein großes grünes Sonnensegel 
hatte der Bauhof noch wenige 
Tage vor dem Frühlingsfest ge-
liefert und montiert.
Weitere Infos über das Konzept 
der Wald- und Naturkindergär-
ten sowie über freie Plätze gibt 
es bei der AWO Obertshausen, 
Birkenwaldstraße 38. Telefon: 
95364436.

Frühlingsfest der „Wilden Goldadler“                                    
der AWO Obertshausen

Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Geschäftsführer der AWO Obertshausen, Kita-Leiter Lars Buben-
heim, der noch amtierende Bürgermeister Gerald Helfrich, der zukünftige Bürgermeister Markus 
Kern und Sieglinde Mayer Kita-Leiterin der Wald- und Naturkindergärten im Main-Kinzig-Kreis 
freuen sich über die rege Beteiligung am Frühlingsfest. � (Foto: AWO)

Frankfurt (NZH) Im vergange-
nen Jahr registrierte die Polizei 
rund 2,5 Millionen Unfälle 
auf deutschen Straßen – häufig 
mit Verletzten am Unfallort. Je 
früher die Rettungskräfte vor 
Ort eintreffen, desto größer die 
Chance, den Verletzten helfen 
zu können. Das Problem: Im-
mer wieder behindern Gaffer 
den Verkehrsfluss oder stehen 
den Helfern an der Unfallstel-
le im Weg. Vielen ist nicht be-
wusst, dass sie damit das Leben 
der Unfallopfer gefährden.
Statt Platz für Rettungskräfte 

zu machen oder Unfallopfern 
direkt zu helfen, steht für vie-
le Gaffer die Sensationslust im 
Vordergrund. Sie nehmen das 
Geschehen am Unfallort mit 
dem Handy auf und stellen die 
Aufnahmen ins Netz, wo sie da-
nach häufig weiter geteilt wer-
den. 
Immer wieder berichten Helfer 
zudem von aggressivem Ver-
halten, wenn sie Schaulustige 
auffordern, den Unfallort zu 
verlassen oder das Smartpho-
ne wegzustecken. Oft lassen sie 
sich selbst mit Hilfe der Polizei 

nur schwer vertreiben.
Oliver Reidegeld, Pressesprecher 
des ADAC sieht eine Gefahr in 
diesem Trend: „Wer sich so ver-
hält, handelt rücksichtslos und 
ignorant. In einer solchen Situ-
ation Erste Hilfe zu unterlassen 
oder Rettungskräfte zu behin-
dern, gefährdet das Leben der 
Verletzten. Verkehrsteilnehmer 
sollten sich immer bewusst-
machen, wie schnell sie selbst 
Opfer werden können und wie 
wichtig dann schnelle Hilfe für 
sie ist.“
Doch nicht nur das direkte 

Behindern der Rettungskräfte 
kann gefährliche Folgen haben. 
Statt den Verkehrsfluss zu erhal-
ten, gehen viele Verkehrsteil-
nehmer auch auf der Gegen-
fahrbahn immer wieder vom 
Gas, um die Unfallszenen im 
Straßenverkehr zu beobachten. 
Durch langsames Fahren oder 
abruptes Bremsen sorgen sie so 
für gefährliche Verkehrssituatio-
nen und verursachen unnötige 
Staus, die Auffahrunfälle zur Fol-
ge haben können. 
Gaffen ist kein Kavaliersdelikt. 
Es drohen hohe Geldstrafen, in 

schweren Fällen sogar bis zu zwei 
Jahren Freiheitsentzug. 
Dafür können Schaulustige be-
langt werden:
„Gaffen“: Bei unverhältnismä-
ßiger Sensationslust an einem 
Unfallort kann eine Ordnungs-
widrigkeit vorliegen, die mit 
Bußgeldern von 20 bis 1.000 
Euro geahndet werden kann.
Unterlassene Hilfeleistung: Wer 
bei Unfällen keine Hilfe leistet 
oder Rettungskräfte behindert, 
muss mit einer Freiheitsstrafe 
von bis zu einem Jahr oder einer 
Geldstrafe rechnen. 

Fotografieren oder Filmen am 
Unfallort: Gaffer, die Verletzte 
und verunglückte Fahrzeuge fo-
tografieren oder filmen, begehen 
eine Straftat und müssen mit 
einer Freiheitsstrafe von bis zu 
zwei Jahren oder mit einer Geld-
strafe rechnen. 
Oliver Reidegeld, erklärt: „Es ist 
dabei egal, ob die Aufnahmen 
weitergegeben oder veröffent-
licht werden. Was zählt ist allein 
die Anfertigung einer solchen 
Aufnahme und der fehlende Res-
pekt vor der Hilflosigkeit anderer 
Menschen.“

Helfen statt gaffen
Die Strafen drohen Gaffern im Straßenverkehr

Frankfurt (NZH) Allergische 
Reaktionen wie plötzlicher 
Niesreiz, tränende Augen, lau-
fende Nase, Müdigkeit oder ein 
allgemeines Krankheitsgefühl 
können die Aufmerksamkeit 
im Straßenverkehr verringern. 
Bei heftigen Allergie-Symp-
tomen am Steuer ist äußerste 
Vorsicht geboten. So kann ein 
Nies- oder ein Hustenanfall 

dazu führen, dass der Blick 
kurzzeitig von der Straße ab-
gewendet wird. Abgelenkt um 
nur eine Sekunde werden bei 
Tempo 50 bereits 14 Meter im 
Blindflug zurückgelegt.

Allergiker sollten deshalb beim 
Autofahren folgende Tipps be-
achten, um die Fahrt so ange-
nehm wie möglich zu machen:

Bei Neuwagen mit serienmä-
ßigen Pollenfilter sollte dieser 
mindestens einmal jährlich 
vor Beginn der Saison gerei-
nigt oder ausgetauscht wer-
den. Ältere Modell können 
nachgerüstet werden.
Frische Luft kann Reize verrin-
gern, also Fenster öffnen oder 
Klimaanlage auf Frischluft 
stellen.

Regelmäßiges Absaugen der 
Sitze und Fußmatten sowie 
feuchtes Abwischen der Arma-
tur verringert die Pollenzahl 
im Wageninneren. 
Taschentücher griffbereit in 
die Autotür oder in die Mittel-
konsole legen.
„Wer unter starken Heu-
schnupfen-Symptomen leidet, 
sollte entweder versuchen 

gefahrlos anzuhalten, oder, 
wenn das nicht möglich ist, 
bei plötzlichen Nies- oder 
Hust-Attacken während der 
Fahrt versuchen, beide Hände 
am Lenkrad zu halten“, rät Oli-
ver Reidegeld, Pressesprecher 
des ADAC Hessen-Thüringen. 
„Mehr Abstand zum Vorder-
mann erhöht zudem die Si-
cherheit.“

Medikamente zur Linderung 
von Allergiesymptomen kön-
nen sich auf die Verkehrstüch-
tigkeit auswirken, als Neben-
wirkung von Antihistaminika 
tritt häufig Müdigkeit auf. Be-
troffene sollten vor der Ein-
nahme von Medikamenten ge-
gen Heuschnupfen deshalb die 
Beipackzettel lesen oder Rück-
sprache mit ihrem Arzt halten. 

Heuverschnupft am Steuer: ADAC gibt Tipps bei allergischen Symptomen
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